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K r e i s S t o r m a r n 
Der Landrat 

-Kreisentschädigungsamt 
----- _____ 1.:ll~- --------

. n. 

in_ ... A .h ...r:. _e_J ~ ..a b l.L_..t;:_ 

Rondeel I. 

Q ,, 

Von dem Herrn Innenminister des 
inzwischen die Antragsformulare 
zes zur bntschEdigune; fiir Opfer 
gung erhalten , 

0 
2o. Bad ldesloe, den J-,@~~..._~9~ 
~~~ 

2 

Landes Schles\Jig - Holstein habe ich 
auf Grund des Btmdesergänzungsgeset­
der nationalsozialistischen Verfol-

In der Anlage Ubersende ich Ihnen daher eine Anleitung zur Ausfiil­
lung des Entschüdigunt;santro.ges und z\·Jei Antragsvordrucke mit der 
Bitte, bei der Ausflalung der :E'ragebogen die Anleitung genauestens 
zu beachten ... 

Die Frist für die Einreichung der EntschLdigungsantrüge li.~uft am 
30.9 al954 ab. Soweit Sie noch nicht im Besitz der erforderlichen Be­
\'Jeisuntel·lagen sind, haben Sie daher noch genügend Zeit, diese zu 
beschaffen 

Soweit bei der AusfL1llung der Antr~ge Unklarbei ten auftreten, bitte 
ich Sie, sich an meine Dienststelle zu ~enden. Bei ~ersönlicl1en Be­
suchen \"JOllen Sie bitte die Sprechtage montngs, mit ty;ochs und frei­
tags beachteno Von unnötisen R~ckfragen bitte ich Abstand zu nehmen, 
da die Bearbe.i tuug der G.nfe.llenden Antri..~.ge erhebliche 7,ei t und l~Iehr­
arbei t erfo1·de1·t und durch die nicht unbeding~ erforde1·lichen 13e­
suche us\'1. die Be~n·bei tu11g nuJ.· verzögert wird. 

Es ist in Ihrem eigenen Interesse von Wichtigkeit, dass alle Fragen 
so erschöpfend beant~ortet werden, dass Rickfragen vermieden werden . 

Sobald Sie die e1·foJ.·derlichen Unterlagen in Hf' ~den haben, bitte ich 
Sie, mir die beiden Antrogsformulare ausgefüllt \'Iieder einzureichen. 
Sollten Sie jedoch auf Grund des BundesentschLdigm1gsgesctzes An­
träge nicht mehr zu stellen haben, bitte ich um RUckgabe der Frage­
bogen" 

Im Auftrage~ 
rl L. 1 

IJ ( .. s~-/.. :.- : , ,1 , ... 
...... . '-"'-I 
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Kreisen tschäd.i. gunp:sa.ffit 

4- l /9 Wi t t'3 n - D. ,_ 

.~die 
tadtvo r "':al ttL."15 

- Einwohne :n:~e 1 de amt-

Ahrensburg • 

12. Okt. 1954 

In dvr .• iedcrgutraachur ... gssache \hl~.Jl.:t i: i t t e n 
in Ahr211.sburg, i"0nd.;ü 1 bitte ich um die ~rteilmg ci.u.er Malde-
b :scheinlgung in doppelter Aus!'8:rtigu.:g, woraus ~rsi chtllch ist , · 
s3i t v1ann wi tt3n in Ahrel.:.aburg wobllhaft und poli zaili eh gem-::lde t 
ist . 
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Vor Ausfüllung Merkblatt lesen! 

In Maschinen- oder Blodtsdulft ausfüllen! 

Nicht Zutreffendes streichen! 

Nur von der Bntsdllldlgungsbehörde auszufüllen: 

··········· ····· ······h························...--
(Eingangsstempel) 

«reis ausschul), 
dts «reises Stormatn 

2 8. SfP 19 31 I 
___ Anl/Tob.Hr. __ -·- 1 . -·-

mit ..................... Anlagen 

Nr. 

Empfangsbestätigung erteilt am 

Antrag 
""Uf Grund des Bundesergänzungsgesetzes zur Bntsdtlldigung für Opfer der nationalsozialistlsdten Verfolgung (BEG) 

vom 18. 9. 1953 (BGBI. I S. 1387) 
I. Ansprudtsberedl.tlgte(r) 

, .. . tt 
1. Name: ..... : .. ~ ... : .. :,9.~ .... -·-··-··-·-·---........ ___ ....................................................................................................................................... .. 

Vornamen: .. J19.:Y.!?..J .. J.Lhn.!.:;h.Qh.a~u{.' l.L .C.lm. ............................................................................................................................. .. 
Geburtstag und -ort (freis, Land): Jetziger Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

.2.Q.~ .. ~-~~-~~.:: .. ~ ......... ..?.9. ................. _________ -~~~?.:~.~~f.::-.-.~~ .. --~~.!.?.~.9.~.'~~~~-'-gQ.J..;?.~.!?.in, 
J~±:9.P.P.1~:tJ.f..~c.~ .. J)):.~.ft .. ,.~~-*-m.;g.~n".Hru..at.e.in ---.............. 2~~9.-.... ~---~·-········ ........................................ .. 
Familienstand:~ verh. I ~ 

(Straße und Haus-Nr.) 

Anzahl der Kinder: ........... ...:;; ................ _ .............. ___ Alter ci~T Kinder: ····--=~::-:-.~:::::~ ...................................... _ ..................... _ 
Staatsangehörigkeit: frühere: 9.:~~ltG9h ........................ jetzige: ..... 4 .. 11.t5.C ......................................................................... _ 

2. Beruf: l 
Erlernter Beruf: -1ch achter 
Jetzige beruflich~ .. ;~-~~~·~:~~·; .. ·~.·.·.·~~-~~?.~E~~=~:~~~~-·~:~~~~~--~~~~~:~: ~~::~:~:.·::::~~:.·::::~::::::::~::::::::::::::~:~:::::::::::::::::~::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

3. Sind Sie selbst verfolgt worden? 
Wenn ja: 

ja/~ 

-W..caeu..lh..,I~~l!.til',El~ll.,j]!Z,.b,2!:!.2.U.S:!l,ll9"~!\:j~~~~~j§~~~IEJtMJP~~~~~~ 
4.~~rac::ma:xxs.))RIHilf~isnle ~~~ ~ 

~~~~~~~~Na~~ 

.............................................................................................. _ ...................... ~ ............................................................................................................ .. 

............................................................................................................................................. .. ........................................................................................ . 

.. ... .. . .. .. . .. ...... ...................................................................................... .................................. .. .. ···~········· ...................................................................... .. 
ß, Verfolgte(r) 

(Nur auszufüllen, wenn Ansprudl.sbercchtigte(r) [s. Abschnitt I, 1] Ansprüche aus der Verfolgung eines anderen 
( s. Absdmitl I, 4) ableitet) 

1. Name: ........................ -····-····-· .... ·--··· ....... --.. - ............ --.. ·-----... - ....... ,_ ........................................ - ................................. _ 

Vornamen: ........................................................ - ............. --.. ·- --................................................................................................................. -
Geburtstag und -ort (Kreis, Land): Letzter Wohnort I Sitz (Kreis, Land): 

-··············-·····-.. ·········································---····-········-
-·•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••u••••••••••••••••--•••,.••••••••••••••••••••-

gestorben am: ...................................................................... -
(Straße und Haus-Nr.t 

in (Kreis, Land): ................................................................................................................................................................................................. .. 

Bei juristischen Personen usw. Zeltpunkt der Auflösung: ............................................................................................................. .. 

Stautsc1ngehörigkeit: frühere: ................................................ letzte: ....................................................................................................... .. 

2. Beruf: 
Erlernter Beruf: .............................................................................................................................................................................................. -

Letzte beruflidle Tätigkeit: .......... ............................................... .. ........................................................................... .......... ................ .. 

3. Verfolgt wegen seiner I ihrer politischen Ueberzeugung oder aus Gründen der Rasse oder des Glaubens oder der 
Weltanschauung? 
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m. Weitere Angaben tlber die Person des(r) AnspruchsberedlUgten und des(r) Verfolgten: 

Verfolgte(r) 
(Nur auszufüllen, wenn audl 
Absdmitt II ausgefüllt ist) 

1. Im Falle einer Mitgliedschaft bei der NSDAP oder ----------+ ----------
einer ihrer Glied rung.en: · · ~ \ 

Anspruchs· 
berechtigte(r) 

a) Mitgliedschaft tu~ ~bt' NSDAPt Ja~/ nein 
2 ~ von ___ _ bis----- von--- bis-----

b) Mitgliedschaft bei r NSDAPt 

Bei welcheni 

2 Im Falle einer strafgerichtliehen Verurteilung! 

a) Rechtskräftige Verurteilung nach dem 8. 5. 1945 
zu Zuc:hthausstrafe von mehr als 3 Jahrent 

b) Rechtskräftige Aberkennung der bürgerlichen 
Ehrenrechte nadl dem 8. 5. 19451 

~nein 

------·---
von----- bis----- von ---- bis ----

3. a) Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
Land) am 1. 1. 1947: 

(Kreis, 'l hrens bUl'b , Kr • 
,Jtorma.!:n ,IIolstein ----------

b) Letzter Inländischer Wohnsitz oder dauernder 
Aufenthalt (Kreis, Land), wenn vor dem 1. 1. 1941 
gestorben, ausgewandert, deportiert oder aus­
wiesen: 

c) bei Heimkehrern: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Heimkehr: 

d) Bel Vertriebenen: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Vertreibung: 

e) bel Sowjetzonenflüchtllngen: 
Erstmallger Wohnsitz oder dauernder Aufenthalt 
(Kreis, Land) nach der Flucht: 

f ) Bel Aufenthalt in einem DP-Lager am 1. 1. 19471 

·----------------
----------
-----------· 
---------
-----------

~· ----------- · - · - · - ----oo ooooooNoN _ __ _ 

------------
----------
---·-------
------------------- -·-----............ ___ _ 
---·------- ..... _ .. ___ _ 

In welchem Lager (Kreis, Land)1 -------- -----.. ·--.. ·----

Wohin nadl dem 31. 12. 1946 ausgewanderU 

Als heimatloser Ausländer in die Zuständigkeil 
der deutschen Behörden übergegangen? 

Deutsche Staatsangehörigkeit erworben am1 

4. Nur auszufüllen von Angehörigen der besonderen 
Verfolgtengruppen und deren Hinterbliebenen. 

a) Bei Verfolgten aus den Vertrelbungsgebieten: 

Zeitpunkt der Auswanderung aus dem Ver· 
treibungsgebiet: Von wo? Wohin? 

b) Bei Staatenlosen oder polltlsenen Plüchtllngem 

Betreuung durch welchen Staat oder I und welche 
zwischenstaatlichen Organisationen? 

c) Verfolgt aus Gründen der Natlonalitliti 

----------- ........... ___ _ 
-------- ----·· .. ·-· .. ·----
----------- ........... __ _ 
------·--·--·--·------ -·-----........ _" __ _ 

ja I nein Ja I nein _____ "_"_ .... __ _ 

------- ·----····· ........ ___ _ 
----·-----

-----------·- ------··-------__________ .. _ 
-··-·--------·-

Ja I nein 

lts-t--

---... 
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IV. Entschädigungsansprüche werden angemeldet für: 
1 Schaden an Leben (§§ 14, 15 Abs. 6) 

Rente und Kapitalentschädigung als Hinterbliebene(r) elnes(r) durdl. nationalsozialistische Gewalt­
maßnahmen getöteten oder an den Folgen solcher Maßnahmen verstorbenen Ver folgten 

v. 

2. Sdladen an Körper und Gesundheit (§ 15) 
a) Heilverfahren: 
b) Rente und Kapitalentsdlädtgung: 

3. Schaden an Freiheit (§ 16) 
durdl. Freiheitsentziehung 

ja I nein 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

in ---...... - ............................. _ ..... - .. - .... _ ............ vom .............................. N.... bis ..... ~ · ···· · ··· ·· · · · ............... .. 
in ---...... - .... - ............. - ....... - ......... --.... - vom ............... __ ........ --... bis ................................... 
in --"'''"'-''"N ..... ooooooo--oO--ooooooo_,,.,N vom --Nooooo•--••>•ON-. bis 

in --........ - ... --·-----....... --.... M vom ·--...... --..... __ bis -••••••••••••• •-- •••••• ••u•••,.. 

in --....... - .... -.-· .. ·----.. · .. ----··~ vom ................ --....... __ .. bis 
insgesamt = 

4. Schaden aD Eigentum nnd Vermögen (§§ 18-24) 

a) durch Zerstörung, Verunstaltung, Plünderung, Flucht oder Auswanderung: 
b) durch Sonderabgaben und Reidlsfluchtsteuer: 
c) durch Geldstrafen, Bußen und Kosten: 
d) durch sonstige sdlwere Schädigung: 

5. Sdladen 1m berufltchen und wtrtschaftlldlen Fortkommen (§§ 25- 55) 

a) durch Verdrängung aus oder Besdlränkung in einer selbständigen Erwerbstätigkeit einsdll. land­
oder forstwirtsdlaftlicher oder gewerblieber Tätigkeit: 

b) in einem privaten Dienst- oder Arbeitsverhältnis durdl Entlassung, vorzeitiges Aussdleiden oder 
Versetzung in eine erheblich geringer entlohnte Stelle: 

c) durch Ausfall an Bezügen Im öffentlichen Dienst für die Zeit vor dem 1. 4. 1950: 

d) durch Ausschluß von der erstrebten Ausbildung oder durch deren erzwungene Unterbredlung: 
6. Versldlerungssdladen außerhalb der Sozialversl<herung (§§ 56- 63) 

durch Schädigung in einer Lebensversicherung: 

.................. VO!lt-
Monat( 

ja I nein 
ja I nein 
ja I ::tiJiiX­
ja I nein 

ja/~ 

ja I nein 
ja I nein 
ja I nein 

ja I nein 
Erklärung ilber anderwelUg gestellte Wledergutmachungsantrllge und tlber die Im Hinblick auf die Verfolgung durch 
den Natlonalsozlaltsmus erhaltenen Leistungen. Reicht der Platz nidl.t aus, sind entsprechende Ausführungen auf 
besonderer Anlage zu machen) 

1. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen wegen der angegebenen Verfolgungsgründe bereit• 
Entschädigungs- oder Schadenersatzansprüche geltend gemacht? ~I nein 

Bel welchen Stellen Im In- und Ausland (Behörden, 
Organisationen, Firmen, Privatpersonen)? 

- ........ ---- -- -- -------
Wanni Aktenzeidlen 

---•••-·-·-·-·-•-•••-·--•--•••---•••••--•-••-...,o-H>.Ooo ••••-•••••··---·-·---·.-•· ouooo•--••••••••onuoooon-•-•-••••••••••• oouoooooooo,.,,,, ,,,, , , , , 00 
....... __ , ____ _ 

·-------............ _ ................................................................. .. 

Sind über diese Anträge bereits Entscheidungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden~ 

Von oder vor welcher Stellei Aktenzeichen) 
ja I nein 

.... .--~_...,._....._ _____ .....__ ... _ ..... _._ .... .....__ ...... _____________ ... __________ ., •••• - ...... , .... _ ............. t . ................. . .. . 

Haben die unter Absdlnltt I und II bezeidtneten Personen Im In- und Ausland Geld- oder Sachleistungen von 
Behörden, Organisationen, Firmen, Privatpersonen erhalten1 ~I nein 

RM DM Art der Leistungen Von weldlen Stellen? Wann? 
--~-------~----~---------- ~~~----~--~==~--+---------+-------

----------..... ----·-------------.. ·1-------· ~-----... -... ~·---· · 

--------------.. ._ ... __ " ___ , ___ , ... _. __ ...... ··----·-·-·--..... ----.. ···~----

-----·-··--------.. ·-·---·---------.. ---... -------
2. Wurden für die unter Abschnitt I und II bezeichneten Personen Rückerstattungsansprüche geltend gemacht? 

JOij&.J nein ---------- --
Wegen welcher Vermögensgegenständei Bei weldlen Stellen1 Aktenzeichen: 

·------·-----............ --·---· .... ---.. ·------.. ·-·-···"" ...... _, __ ,. ________________ ~ 
--.. ·---------- -·---·-·--....... ,_., _____________ ··---..... ·-- -----....................... .. 



-~-

Sind über diese Antrl!ge bereits Entsdleldungen ergangen oder Vergleiche abgeschlossen worden? 

Von oder vor welcher Stelle? Aktenzeldlen? 

ja I nein 

••••••••••••••••••••••oououuoo•••••••••••ooooooouooooooo•oooooooo..., oooooo•oooooooooo••••••••••••o•uoo• oodo•o••••••••• ••••••""0000•••••••o•oooooooooooooooooooo .. oooooo•ooooooouoo••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••-

Weldle WiedergutmadlUngsleistungen (Redlte, Sadlwerte, Geld) haben die unter Abschnitt I und II bezeichneten 
Personen im Rückerstattungsverfahren erhalten? 

Art der Leistungen: Von weldlen Stellen ... 

---·······-·-------------------- -----------------·----
-·-····----· ----·----·--------·--·-----···-··-
-·-···-··------· -·-··· ·----·------····--·--···-·--···--·-·-·-----
Sind Ansprüche nadl Art. 44 Abs. 3 US·REG bzw. Art. 36 Abs. 3 Br-REG bzw. Art. 37 Abs. 3 Berl.-REAO oder in 
einem Rückerstattungsverfahren nach der VO Nr. 120 der französischen Mil.-Reg. an Rüdterstattungspfiichtige ab· 
getreten worden? ja 1 nein 

VI. Dem Antrag sollen belgefQgt werden: 

1. Eine Sdlilderung des Verfolgungsvorganges 

2. Eine Erläuterung der Sdladensfälle und der Höhe der erlittenen Sdläden sowie Angaben über die Art der be-­
ansprudlten Entsc:hädigungsleistungen 

3. Beweismittel (Originale, beglaubigte Absdlriften oder beglaubigte Photokopien) 

Zum Beispiel: Aufenthaltsbescheinigungen, Entsdleidungen d~r Entnazifizierungsbehörden, Geburts-, Sterbe­
und Helratsurkunden sowie Erbnachweise (wenn der Ansprudlsberedltigte nicht der Verfolgte ist), Nachweis 
der Eigenschaft als Heimkehrer, Vertriebener, Sowjetzonenflüdltling, heimatloser Ausländer oder politlsdler 
Flüchtling, Nadlweis der Aufhebung oder Aenderung einer strafgerichtliehen Verurteilung sowie sonstige dem 
Beweis der Ansprüche dienende Unterlagen. .' 

Folgende Beweismittel 

-•~••'"••••••••••-•••••••••••• .. ••••u••••••-••••••• .. -------.. ----.:------------•••••--

•••·••••••••••••••••-•••••••ouo•eooM~•••••••••••••••-•••••••--------·~.-,. ··---··-----------•••-------••••••••••••••••-

wurden bereits an -·-········----···· oder 
(Behörde) 

.................... _______ _ ---·-------·······························-----·-·-
(Geridlt) (Aktenzeidlen) 

zu ········--····-········-·····-·· .. ···-------····-----···--·····---·············-···············-Verfahren eingereidlt. 

VII. Idl versidlere, daß die vorstehenden und jn den beigefügten Anlagen enthaltenen Angaben ridltig sind. Mir ist 
bekannt, daß nadl § 2 des Gesetzes der Anspruch auf Entsdlädigung ganz oder teilweise zu versagen ist, wenn der 
Ansprudlsberec:htigte sich, um Entschädigungsleistungen zu erlangen, vor oder nadl Inkrafttreten des Gesetzes un­
lauterer Mittel bedient oder wissentlich oder grobfahrlässig unrichtige oder Irreführende Angaben über Grund ode· 
Höhe des Sdladens gemacht, veranlaßt oder zugelassen hat. 
Nadlträglidle Veränderungen, die sldl auf diesen Antrag beziehen, werde idl der Entschil.digung5behörde bzw. dem 
Entschädigungsgericht unverzüglich anzeigen. 

_/LP.:~.Q.!-; .. ~.f:w..t .. _KJ.' • __ , den D-!.. ...... 9.~J~ . ..;.QQ!:. 19 )I.~ } • f: J. {j;~ j / 
Jtormarn (Ort) (Datum) t/~ ... ILfl~ 

Nachdruck verboten. 

Dem Antra~ .i:l't....l ...... Anlagen beigefügt, und zwar: 

J: ..... .3. .... chj 1 dern ng._.d.es .... .B.acnJz.c:.llial.to.s..._ 
2. 

3. ---·-------
4. 

............... ·--------------------
5. 

6. .................. -------- .. -.--.. - ... ·----··----
1. 

8. 

9. 

10. 
-----------··---·--·----

(Unterschrift) 
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28. Oktober 1q5 

D./Str. 

In der Wiedergutmachungssache Wilhelm W i t t e n in ·ensbur 

überreiche ich anliegend den bei mir gestellten 
trae: nach dem BLG. mit der Bitte um die dortige 

e sind bei mir bisher nicht erwachsen. 

2{7 _ age: 

icdergutmachungsan­
r.tocheidung. 
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